
Der Handlungsbedarf zur Reform der zweiten Säule ist dringend. Ungeachtet dessen gleichen die laufenden 
politischen Diskussionen immer noch der Erstellung einer Auslegeordnung und sind,  so scheint es manchmal,  mehr 
von ideologischem Wunschdenken geprägt als von der Suche nach mehrheitsfähigen und nachhaltigen Lösungen. 
Dies birgt die Gefahr einer Vertrauenserosion ins Vorsorgesystem durch die Arbeitnehmer -und Arbeitgeberschaft 
wie auch der Bevölkerung generell. Der Stand der politischen Diskussionen stellt daher auch ein Risiko im Hinblick 
auf künftige Volksabstimmungen dar.

Vor diesem Hintergrund ist die Vertrauenserhaltung und -bildung in die langfristige Vorsorgesicherheit mehr 
denn je notwendig. Für zusätzliche Unsicherheiten sorgt die sich aktuell zuspitzende weltpolitische Lage mit 
der Polarisierung zwischen demokratischen und autoritären Systemen.  Die Konflikte der unterschiedlichen 
ideologischen Ansätzen gipfelten schliesslich im Ukrainekrieg sowie den heiklen (Wirtschafts-) Beziehungen 
zwischen der USA und Europa.  Zwei Themen scheinen in diesem Zusammenhang von besonderer Bedeutung:

Zum einen bilden die Renditen den dritten Beitragsträger. Implizit beruht die Sicherheit der Vorsorge demnach 
auf dem Funktionieren der Weltmärkte und letztlich auf dem Vertrauen in das System des Kapitalismus. Ist dieses 
Vertrauen angesichts der aktuellen gesellschafts- und wirtschaftspolitischen Turbulenzen noch angebracht?   

Andererseits eröffnen Digitalisierung und die digitale Vernetzung gewiss unbestreitbar grosse Möglichkeiten. Die 
Cyberangriffe der letzten Jahre auf kritische Infrastrukturen der westlichen Gesellschaften verdeutlichen jedoch 
gleichzeitig die zunehmende Krisenanfälligkeit des Systems, insbesondere durch Hackerangriffe. Die derzeit heikle 
weltpolitische Lage hat dieses Risiko weiter verschärft. Wie sicher ist unser Vorsorgesystem und wird es auch in 
Zukunft zuverlässig geschützt werden können?

Mit Freude verkünden wir Ihnen  die drei hochkarätige Referenten für diese Generalversammlung, mit denen wir 
über alle diese Themen diskutieren werden. Wir danken Herrn Prof. Dr. Reiner Eichenberger von der Universität 
Friboug, Herrn Dr. Roger Baumann von c-alm sowie Herrn Franco Cerminara von der InfoGuard AG sehr herzlich, 
dass sie unserer Einladung gefolgt sind.

Herr Michael Ferber, Wirtschaftsredakteur der NZZ, wird dankenswerter Weise die Diskussionen leiten. Dank 
seiner grossen Erfahrung wird er uns dabei unterstützen, den zentralen Fragen auf den Grund zu gehen. 

Dienstag, 6. September 2022

Jahresversammlung
FCT & FCT 1e

Hotel St. Gotthard in Zürich

Sehr geehrte Damen und Herren
Sehr geehrte Mitglieder/-innen der Vorsorgekommissionen

https://www.unifr.ch/finwiss/de/assets/public/chair/Team/Eichenberger/RE_CVkurz_2021_04.pdf
https://www.c-alm.ch/DE/about/team
https://www.linkedin.com/in/franco-cerminara-8331633/
https://live.nzz.ch/de/info/gaestearchiv/michael-ferber


Programm Dienstag, 6. September 2022

08.15 Willkommenskaffee

08.45 - 09.30 Jahresversammlung
 Begrüssung
 Frau Isabelle Amschwand, die scheidende Stiftungsratspräsidentin

 Jahresrechnung 2020
 Herr Daniel Blatter, Key Account Manager, FCT Services SA

 Digitale Transformation und Sicherheit
09.30 - 10.00 «Cyberangriffe «Sie sind gehackt!» - wie kann man seine Cyber 

Resilience stärken?»
 Herr Franco Cerminara, Chief Consulting Officer von InfoGuard AG, Swiss Cyber Security

10.00 - 10.30  Pause

10.30 - 12.15 «BVG-Reform – Navigation zwischen Träumen, Realität und Vernunft» 
 Dr. Roger Baumann, Gründungspartner der c-alm AG, eidg. dipl. Pensionsversicherungsexperte 

und Aktuar SAV

 «Zukunft oder Ende der Kapitalismus?»
 Prof. Dr. Reiner Eichenberger, Professor für Theorie der Finanz- und Wirtschaftspolitik an der 

Universität Freiburg

 «Vorsorge und Kapitalismus, wohin geht die Reise?»
 Paneldiskussion mit Dr. Roger Baumann und Prof. Dr. Reiner Eichenberger und geführt von 
 Michael Ferber, Wirtschaftsredakteur bei der NZZ

12.15 Abschlusswort und Stehlunch 



Informationen & Kontakte
Stiftungsleitung & Kundenentwicklung
FCT Services SA
Frau Linda Varela
Chemin du Bois-Genoud 1 B
1023 Crissier
Tel. 058 255 04 60

www.fctpension.swiss

Rückmeldung
Bitte melden Sie sich bis spätestens 17. August 2021 per E-Mail 
assemblee.generale@fctpension.swiss an.

Ort

Hotel St. Gotthard
Bahnhofstrasse 87
8001 Zürich
Raum Linth-Escher Saal

Das Hotel St. Gotthard liegt nur wenige 
Meter vom Zürich Hauptbahnhof entfernt. 
Im Bahnhof (Zürich HB) folgen Sie der 
Wegweisung Bahnhofstrasse. Das Hotel ist 
das zweite Gebäude auf der rechten Seite. 
Die Tramhaltestelle Zürich Bahnhofstrasse/
HB befindet sich direkt beim Hotel.

www.fctpension.swiss
mailto://assemblee.generale@fctpension.swiss

